
 
 

 

Was meinen Sie? 

 

Würden  Sie  Produkte  kaufen 

oder haben Sie bereits 

Produkte gekauft, die aus 

Abfall hergestellt  

wurden? 

 

Ist Upcycling eine 

mögliche Antwort für das 

Müll-Problem? 
 

Ist Upcycling Ihrer 
Ansicht nach besser als 

(klassisches) Recycling 

oder „Downcycling“? 

 

Haben Sie schon einmal 

Was Denken Sie 

über...? 

 
 
 
 

Upcycling  

selbst ein alten Produkt 

einem  neuen  Zweck 

zugeführt statt es 

wegzuwerfen? 

 

Kontakt: 

 
D i e  W e r t st a t t  -  D a s  

Reparatur-Café  fürs  MV  
Jede n 1 .  u n d  3 .  Sam stag  i m  

Mo na t  f inden Sie  uns i m  

zwischen 11 :00  u n d  14:00  
Uhr  im  Ribbeck  Haus 

Senf tenberger Ring  54  
Tel:  0157  85006987  

e.dahms@albatrosggmbh.de  



 
 

Was ist damit 
gemeint? 

 

Beim Upcycling (englisch „up“ – 

„nach oben“ und „recycling“ – 

„Wiederverwertung“) werden 

Abfallprodukte oder (scheinbar) 

nutzlose Stoffe in neuwertige 

Produkte umgewandelt. 

 

Im Gegensatz zum Downcycling 

kommt es bei dieser Form des 

Recyclings zu einer stofflichen 

Aufwertung. Die Wiederverwertung 

oder Nachnutzung von bereits 

vorhandenem Material reduziert 

die Verwendung von Rohstoffen.  

 

Was sagen andere? 
 
 

 

Auch wenn man durch Upcycling 

Müll vermeidet bzw. die 

Müllentstehung nach hinten 

verschiebt,  

löst es nicht das Problem des 

Ressourcenverbrauchs. Stoffe, 

aus denen nach Zerlegung oder 

Zerkleinerung neue, 

gleichartige Produkte entstehen 

könnten, werden dem Kreislauf 

entzogen. 

 

So entstehen zum Beispiel aus 

alten PET-Einwegflaschen nicht 

wieder neue PET-Einwegflaschen, 

sondern sie werden beim 

Upcycling dauerhaft einem neuen 

Zweck zugeführt. 

 

Um neue PET-Flaschen 

herzustellen werden neue 

Rohstoffe gebraucht und keine 

Ressourcen eingespart. 

 
 
 
 
 
 

 

Darüber hinaus ist es nicht 

einfach ein Produkt in etwas 

anderes zu verwandeln, das 

einen höheren Wert hat. Der 

Nachteil ist hier, dass es 

manchmal nur wenige 

Möglichkeiten gibt, Abfall in 

ein Upcycling-Produkt 

umzuwandeln. Möglicherweise 

müssen auch zusätzliche 

Materialien gekauft 

werden, um den neuen Gegenstand 

zu erstellen, der aus dem 

vorhandenen Gut entstehen soll 

(z. B. Werkzeuge, Kleber, 

Dekorationsgegenstände usw.). 

Hierfür sind neben dem 

Abfallprodukt weitere 

Investitionen erforderlich. 
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